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Landeshauptstadt Dresden 
 
Trauerfeier der sächsischen Polizei mit Gedenkgottesdienst am Dienstag 
 
Die Polizeidirektion Dresden wird am Dienstag (28. Januar 2025) Abschied von 
ihrem im Dienst getöteten Kollegen Maximilian Stoppa nehmen.  
 
Der 32-jährige Kriminaloberkommissar war am 7. Januar bei einem Einsatz im 
brandenburgischen Lauchhammer ums Leben gekommen (siehe 
Medieninformation Nr. 12/25 vom 7. Januar 2025).  
 
Gegen 08:30 Uhr wird sich ein Trauermarsch der sächsischen Polizei an der 
Schießgasse, dem Sitz der Polizeidirektion Dresden, in Bewegung setzen. In 
diesen werden sich Kolleginnen und Kollegen der Bundespolizei sowie von 
Polizeien weiterer Bundesländer einreihen. Die Route des Trauerzugs wird über 
den Hasenberg, das Terrassenufer, den Theaterplatz, den Postplatz und die 
Wilsdruffer Straße zur Kreuzkirche führen. 
 
In der Kirche beginnt 10:00 Uhr ein öffentlicher Gedenkgottesdienst. Dort 
werden sich die Polizisten gemeinsam mit der Familie von Maximilian Stoppa 
verabschieden. Zu der Trauerfeier werden zudem Vertreter aus Politik und 
Gesellschaft erwartet. 
 
Verkehrsteilnehmer müssen sich wegen des Trauermarsches und des 
anschließenden Gedenkgottesdienstes auf Einschränkungen in der Dresdner 
Innenstadt einstellen. Zudem sind die Parkplätze an der Schießgasse und am 
Pirnaischen Platz nicht öffentlich nutzbar. (tg) 
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Ihre Ansprechpartner 
Thomas Geithner (tg) 
Marko Laske (ml) 
Karsten Jäger (kj) 
Lukas Reumund (lr) 
Rocco Reichel (rr) 
Uwe Hofmann (uh) 
 
 
 
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 483-2400 
 
medien.pd-dd@ 
polizei.sachsen.de 
 
Dresden, 
24. Januar 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hausanschrift: 
Polizeidirektion Dresden 
Schießgasse 7 
01067 Dresden 
 
www.polizei.sachsen.de 
 
Verkehrsanbindung: 
Zu erreichen mit ÖPNV 1, 2, 3, 4, 
7,12, 62, 75 
 
Behindertenparkplatz:          
Gekennzeichnete Parkplätze 
Schießgasse 
 


